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Rote Biografien im Rotpunktverlag

Zum 100. Todestag
von August Bebel

August Bebel war die Führungsfigur
der deutschen Arbeiterbewegung von
Mitte der i86oer-Jahre bis zu seinem
Tod am 13. August 1913. Sein Weg

vom einfachen Drechslergesellen
zum »Polit-Star« des deutschen Kai-
serreichs stand paradigmatisch für
den Aufstieg der Arbeiterbewegung.
Eine neue Biografie bringt uns das

Leben des »Arbeiterkaisers« näher,
dessen Eintreten für soziale Gerech-
tigkeit und gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt bis heute nichts an Ak-
tualität verloren hat.

»Das schönste Mädchen
von Trier«

Jenny von Westphalen (1814-1881) ist
charmant, witzig, intelligent. Als
Ehefrau von Karl Marx erduldet sie

lebenslanges Exil. Aus den zahl-
reichen Briefen an Vertraute in der
Ferne formt sich das Bild einer der

aussergewöhnlichsten Frauen-
gestalten ihrer Zeit. Ulrich Teusch
zeichnet mit seinem Buch Jenny Marx
- Die rofe Baronesse ein facettenrei-
ches Porträt.

»Ein lesenswertes und sefcr scüön

ediertes Bncü dieser/aszinierenden
Eraaengesfait.« hr2 Kultur

Jürgen Schmidt

August Bebel
Kaiser der Arbeiter
288 Seiten, 16 Seiten sw-Bildteil, gebunden, 2013
ISBN 978-3-85869-538-3, Fr.34.--/C27,-

www.rotpunktverlag.ch

Ulrich Teusch

Jenny Marx
Die rote Baronesse

230 Seiten, 16 Seiten sw-Bildteil, gebunden, 2011
ISBN 978-3-85869-459-1, Fr.25.-/i9,50
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